
ARD-DeutschlandTREND

August 2017

Eine Studie im Auftrag der 

tagesthemen



ARD-DeutschlandTREND August 2017

Studieninformation
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(Relation Festnetz-/Mobilfunknummern 70:30)
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Friederike Hofmann
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Fallzahl
1.005 Befragte

Sonntagsfrage: 1.505 Befragte

Erhebungszeitraum
07. bis 08. August 2017

Sonntagsfrage: 04. bis 08. August 2017

Fehlertoleranzen
1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Ansprechpartner Michael Kunert, Reinhard Schlinkert, Jürgen Hofrichter

Kontakt @  indi@infratest-dimap.de
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Mai 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Arbeit der Bundesregierung

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden?
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Arbeit der Bundesregierung

Zeitverlauf

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden?
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Wolfgang Schäuble CDU -1

Sigmar Gabriel SPD -3

Angela Merkel CDU -10

Thomas de Maizière CDU -3

Horst Seehofer CSU -3

Christian Lindner FDP -6

Barbara Hendricks SPD

Martin Schulz SPD -4

Sahra Wagenknecht Linke -6

Katrin Göring-Eckardt Grüne -4

Alexander Dobrindt CSU

Alexander Gauland* AfD +1

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juli 2017, *Mai 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: Kenne ich nicht/Kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit

Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden 

oder gar nicht zufrieden?
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Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit Angela Merkel? Sind Sie mit ihrer politischen Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger 

zufrieden oder gar nicht zufrieden?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe
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Zufriedenheits-Mittelwert 

der Legislaturperiode

Politikerzufriedenheit: Angela Merkel

Zeitverlauf
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Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit Angela Merkel/Martin Schulz? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 

zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit: Angela Merkel / Martin Schulz

Zeitverlauf
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juli 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne Merkel/Schulz nicht / weiß nicht / keine Angabe

Direktwahl Bundeskanzler/ -in

Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für Martin Schulz?

52

30

14

Angela Merkel Martin Schulz spontan: keinen

-5 +2 +3

Union 3

FDP 11

Grüne 15

Linke 29

SPD 5

AfD 56

93

79

49

29

22

15

4

7

35

40

71

28

Angela Merkel Martin Schulz spontan: keinen

Parteianhänger

8



ARD-DeutschlandTREND August 2017

Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für Martin Schulz?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne Merkel/Schulz nicht / weiß nicht / keine Angabe
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Mai 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Wechselstimmung: Welche Partei sollte die nächste Bundesregierung führen?

Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von der SPD geführt sein?
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CSU
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FDP

Thema findet ausreichend Beachtung Thema findet nicht ausreichend Beachtung
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Und nun zum Thema Zuwanderung und Flüchtlinge im Wahlkampf der politischen Parteien. Findet das Thema Zuwanderung und Flüchtlinge im Wahlkampf der … Ihrer 

Meinung nach ausreichend Beachtung oder nicht?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Flüchtlingspolitik im Wahlkampf
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Und nun zum Thema Zuwanderung und Flüchtlinge im Wahlkampf der politischen Parteien. Findet das Thema Zuwanderung und Flüchtlinge im Wahlkampf der … Ihrer 

Meinung nach ausreichend Beachtung oder nicht?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Thema findet nicht ausreichend Beachtung / weiß nicht / keine Angabe

Flüchtlingspolitik im Wahlkampf
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57

38

ja, habe Vertrauen verloren nein, habe kein Vertrauen 

verloren

Vertrauen in Automobilindustrie

13

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / * aus ARD-Morgenmagazin Juli 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Derzeit wird über die Verantwortung der deutschen Autohersteller bei der 

Manipulation von Abgasen diskutiert. Haben Sie persönlich Vertrauen in die 

deutsche Automobilindustrie verloren oder haben Sie das nicht?

Manipulationsskandal der Autohersteller August 2017 nach Kartellvorwürfen Juli 2017*

Die deutschen Autohersteller stehen im Verdacht, jahrelang illegale Absprachen 

- zum Beispiel zu Preisen und technischen Fragen - getroffen zu haben. Haben 

Sie persönlich dadurch Vertrauen in die deutsche Automobilindustrie verloren 

oder haben Sie das nicht?

38

56

ja, habe Vertrauen verloren nein, habe kein Vertrauen 

verloren
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56

41

ja, wird der deutschen Wirtschaft 
langfristig schaden

nein, wird der deutschen 

Wirtschaft langfristig nicht 

schaden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland 
Werte in Prozent / *Vergleiche ARD-DeutschlandTREND Oktober 2015
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Schaden für die deutsche Wirtschaft durch Abgasskandal

Was meinen Sie: Wird der Manipulations-Skandal bei den Autoherstellern der deutschen Wirtschaft insgesamt langfristig schaden oder wird er das nicht?

Oktober 2015: Was meinen Sie: Wird der Manipulations-Skandal bei Volkswagen der deutschen Wirtschaft insgesamt langfristig schaden oder wird er das nicht?

38

57

ja, wird der deutschen Wirtschaft 
langfristig schaden

nein, wird der deutschen 

Wirtschaft langfristig nicht 

schaden

Manipulationsskandal der Autohersteller 2017 Manipulationsskandal von Volkswagen 2015*
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6

67

21

zu streng zu nachsichtig angemessen

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Umgang mit der Automobilindustrie

Wie beurteilen Sie den Umgang der verantwortlichen Politiker mit der Automobilindustrie? Würden Sie sagen die Politiker gehen zu streng, zu nachsichtig oder 

angemessen mit der Automobilindustrie um? 
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die Interessen der Autoindustrie und der Arbeitsplätze

der Schutz der Umwelt und der Gesundheit der Bürger

die Interessen der Diesel-Besitzer

63

23

7

Was glauben Sie ist für die verantwortlichen Politiker bei der Bewältigung des Abgasskandals am wichtigsten?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: gleichermaßen / weiß nicht / keine Angabe

Was leitet Politiker bei der Bewältigung des Abgasskandals?
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der Schutz der Umwelt und der Gesundheit der Bürger

die Interessen der Autoindustrie und der Arbeitsplätze

die Interessen der Diesel-Besitzer

66

14

10

Und was sollte Ihrer Meinung nach für die verantwortlichen Politiker bei der Bewältigung das Abgasskandals am wichtigsten sein?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: gleichermaßen / weiß nicht / keine Angabe

Was sollte Politiker bei der Bewältigung des Abgasskandals leiten?
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die Interessen der Autoindustrie und der Arbeitsplätze

der Schutz der Umwelt und der Gesundheit der Bürger

die Interessen der Diesel-Besitzer

63

23

7

14

66

10

was leitet Politiker? was sollte Politiker leiten?

Was steht Ihrer Meinung nach bei der Aufarbeitung des Skandals für die verantwortlichen Politiker aktuell im Vordergrund?

Und was sollte Ihrer Meinung nach für die verantwortlichen Politiker bei der Bewältigung das Abgasskandals im Vordergrund stehen?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: Alles gleichermaßen / weiß nicht / keine Angabe

Was leitet Politiker bei der Bewältigung des Abgasskandals?

Was sollte Politiker bei der Bewältigung des Abgasskandals leiten?
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Studieninformation
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Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Deutschland
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39

24

9 8 8 8

4

Union SPD Linke Grüne FDP AfD Andere

±0 +1 ±0 ±0 -1 -1 +1

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem bundesweiten Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND vom 06. Juli 2017

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl

21



ARD-DeutschlandTREND August 2017

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Werte in Prozent

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf
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BTW‘05
CDU/CSU: 35,2

SPD: 34,2

Linke: 8,7

Grüne: 8,1 

FDP: 9,8

BTW‘09
CDU/CSU: 33,8

SPD: 23,0

FDP: 14,6

Linke: 11,9

Grüne: 10,7

BTW‘13
CDU/CSU: 41,5

SPD: 25,7

Linke: 8,6

Grüne: 8,4

FDP: 4,8

AfD: 4,7 
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